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„G r u n d e i n k o m m e n“ 
         

 F i l m v o r f ü h r u n g 
und anschließende Diskussion 

mit dem Regisseur Enno Schmidt

Mittwoch, den 03. Dezember 2008
  19.30 Uhr
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Mertonstrasse 26 - 28, 60325 Frankfurt

Eintritt frei

Veranstalter: Arbeitsgruppe Grundeinkommen Rhein Main und
Allmende-Treuhand-Verbund Rhein-Main e.V.

Ein Film von Enno Schmidt und Daniel Häni

   „Pupille“

http://www.pupille.org/


                    „G r u n d e i n k o m m e n“                    –                 ein  Film von Enno Schmidt und Daniel Häni
   ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Thema:

• Der  Film  ist  der  erste  Film  zum  vielleicht  spannendsten 
Thema außerhalb der Tagesschau.

• Finanzkrise,  Abbau  von  Arbeitsplätzen,  Verschärfung  der 
Situation für Erwerbslose – der Film zum Grundeinkommen 
kommt da gerade recht. Irgendwie steht die Welt Kopf.

• Könnte das bedingungslose Grundeinkommen dabei helfen, 
sie wieder auf die Füße zu stellen?

• Die  Idee  ist  konkret,  die  Begründung  logisch,  die 
Perspektiven vielfältig. Das zumindest sagt der Film. Und tut 
dies  über  100 Minuten  in  einer  gut  verständlichen Weise. 
Nicht  ohne  Humor  und  auch  mit  skeptischen  Stimmen. 
Politiker  kommen zu Wort,  Wissenschaftler,  Unternehmer, 
die Frau an der Kasse und auch der Mann auf der Straße.

• Wäre  das  Grundeinkommen  der  Untergang  der 
Leistungsgesellschaft?  Oder  ihre  einzige  Fortführung  in 
mehr  Freiheit  und Selbstverantwortung?  Und wie  soll  das 
bezahlt werden?

• Der Film wartet mit Überraschendem auf!!!

Pressestimmen:

„ Es ist ein kleiner kluger Film über den Zustand unserer Welt. Eine Art  
„Sendung mit der Maus“, die zu erklären versucht, wie das Grundein-
kommen funktioniert, wer es finanzieren und was es bewirken könnte.“
brand eins
„Der Film «Grundeinkommen» macht neugierig und lädt zum Weiter-
denken ein. Eine äusserst sehenswerte Lektion Wirtschaftskunde.“
Basler Zeitung
„Ist die Menschheit wirklich der Freiheit so nahe? Ermutigend, mit einem 
Augenzwinkern unsere Ängste entlarvend, hinterlässt dieser Film ein 
Lächeln aus Freude am Verstehen.“
IDEM-Network
"Der Film Grundeinkommen ist weit mehr als eine Sammlung von Fragen, 
Antworten und Argumenten. Man sieht und hört zwar viele Zeitzeugen, es 
gibt Grafiken …, aber es hat auch utopische und überraschende 
Einstellungen in diesem Film. Wenn jeder sein eigener König ist, muss 
keiner der König des anderen sein.“
Schweizer Radio DRS

Hinweis:
Die Arbeitsgruppe Grundeinkommen Rhein Main in Frankfurt trifft sich 
regelmäßig:
Wann: jeden 1. + 3.  Dienstag im Monat, 19.30 Uhr
Wo: Rudolf Steiner Haus, Hügelstr. 67, 60433 Frankfurt/M. 
Kontakt: Internet: http://grundeinkommen-ag-rheinmain.de

E-Mail:  info@grundeinkommen-ag-rheinmain.de
Telefon: Ute Dassow, Tel. 06181-39003
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